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als gesetzl ichen Vertneten von

DLRG Bezink Kreis Euskirchen e.V.In den Benden 2, 53879 Euskirchen

Feststel I ung
Die Könpenschaft ist nach § 5 Absatz I Nr. g KSIG von den Könpenschaftsteuen befneit, weil sieausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten gemeinnützigen Zwecken im Sinne der- ss 5l ff. AOdient.

Die Rechtsbehelfsbelehnung bezieht sich nur auf die vorstehende(n) Feststel lung(en).
H i nwe i se zur Steuerbegünst i gung
Die Könperschaft fördert folgende gemeinnützige Zwecke:- Förclenung der Rettung aus Lebensgefahn

Die Satzungszwecke entsprechen § 52 Abs. 2 Satz 1 Nn. lt A0.

Hinweise zur Ausstel lung von Zuwendungsbestätigungen
Zuwendungsbestät i gungen für Spenden :

Die Könperschaft ist berechtigt, fün Spenden, die ihr zun Venwendung fün diese zwecke zugewendetu,erden, Zuwendungsbestätigungen nach amtl ich vongeschniebenem Vordr-uck (§ 5O Abs. J eStnV)
auszustel len.
Die amtl ichen Musten fÜr dje Ausstel lung steuenl ichen Zuwendungsbestät igungen stehen im Internetunten https: //www. fonmulare-bfinv.de als ausfül lbare Formulane zun Veriügüng.

Zuwendungsbestätigungen für. Mitgt iedsbeitnäge:
Die Körperschaft ist berechtigt, fün Mitgl iedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtl ich vor-ge-schliebenem Vondruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszustel len.
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Zuwendungsbestät'igungen fün Spenden und ggfs. Mjtg'l iedsbeitnäge dürfen nur ausgestel lt
wenn das Datum des Freistellungsbescheides nicht tängen als fünf Jahre zurücklielt. oie
taggenau zu benechnen (§ 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestätigungen und fehlverwendeten zuwendungen
Wen vonsätzl ich oden gr^ob +ahnläss'g e're !n^ichi;ge Zuwendungsbestätigung ausstei It odervenanlasst, dass Zuwendungen nicht zu den in den Zuwendungsbestätigung angegebenen steuen-begünstigten zwecken venwendet werden, haftet für' die entgangene 5teüen. -oäOei wird d.ie
entgangene Einkommensteuer oder Könperschaftsteuen mit 30 %, d:e entgangene Gewenbesteuen pauschalmit 15 % der Zuwendung angesetzt (§ lob Abs. 4 ESIG, s g Abs. A KSIG; s-9 Nr. 5 GewStG).

Hi nwei se zum Kapi talertragsteuerabzug
Bei Kapitalertnägen, die bis zum 31.12.2019 zufI ießen, reicht fün die Abstandnahme vom Kapital-
ertragsteuenabzug nach § 44a Abs. 4, 7 und 1O Satz I Nr". 3 ESIG d.i e Vonlage d jeses Besche.i desoder die Uberlassung einer amtl ich beglaubigten Kopie dieses Bescheides aus.
Das Gleiche gi 1 t bis zum o. a. Zeitpunkt für die Enstattung von Kapitaler.tragsteuer nach§ 44b Abs. 6 EStG dunch das depotführende Knedjt- odei F inanzdienst leistÜngsinst itut.
Anmerkungen
Bitte beachten Sie, dass die Inanspnuchnahme der Steuenbefreiung auch von den tatsächl jchen
GeschäftsfÜhnung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzämt - gSf. im Rahmen einerAußenprüfung - untenl iegt. Die tatsächl iche Geschäftsführ ung muss auf --die ausschl ießl icheund unmittelbane Enfül lung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen
den Satzung beachten.
Auch füt'die Zukunft muss dies dunch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung den Einnahmen undAusgaben,.Tätigkeitsbenicht, Vermögensübensicht mit Nachweisen über Bildung ünd Entwicklung derRücklagen) nachgewiesen ttrerden (§ 63 A0).

Er I äuterungen
Es igt regelmäßig zu Überpnüfen, ob die tatsächl iche Geschäftsführung dengemeinnützigkeitsrecht'lichen Bestimmungen entspricht. Ihne nächste Steuererktärung r-eicFen Siebitte - vonbehaltljch einer abweichenden Auffondenung des Finanzamtes - in 2O18 für das Jahr 2Oi7ein.' Bjtte achten Sie darauf, alle jn der Steuenenklänung genannten Unter lagen mit einzureichen.
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l_ Steuernunrner 2O9/5722/u.124 Se'i te 2

Recht sbehe I f sbe I ehr ung
Gegen djesen Freistellungsbescheid ist den Einspruch gegeben.
Ein Einspnuch ist jedoch ausgeschlossen, sotryeit dieser Bescheid einen Verwaitungsakt ändert oder
ersetzt, gegen den ein zulässigen Einspruch oden (nach einem zulässigen Einspruch) eine zulässlge
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwende anhängig ist. In diesem Fal I wird der neue
Venwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens. Dies gi 1t auch, soweit sich ein
angefochtenen Vorauszahlungsbescheid durch die Jahressteuerfestsetzung erledigt.
Der Einspnuch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem elektronisch
zu übermitteln oder dort zur Niederschrift zu erklären.
Die Fnist für die Einlegung eines Einspruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf des
Tages, an clem lhnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei Zusendung durch einfachen
Brief oden Zustellung mittels Einschreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag
nach Aufgabe zut Post als b€wirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeltpunkt
zugegangen ist.
Bei Zustel'lung mit Zustel lungsurkunde oder m'ittels Einschreiben mit Rücksch€in oder gegen Em-
pfangsbekenntnjs ist Tag den Bekanntgabe der Tag der Zustellung-

$tenn 5ie beabsicht igen,, einen Einspruch elektronisch einzulegen, wirct empfohlen, den Einspruch
über das Elster0nl inePortal (wwu.elsteronl ine.de) zu übermittein.

ttlei tene Informat ionen

0ffnungszei ten :

Besu.chszei ten al I gemei n
lilo - Fr O8.3O - 12.OO Uhn
und nach Vereinbarung

Nahverkehnsanb'i ndung :
Busverkehn ab Bf Euskirchen Linie 877l8O1 bis

Service-u. Infonmationsstel 1e
Mö - Fr O8.3O - 12.00 Uhr
Mo 13.30 - 15:0O Uhr

Haltestelle Finanzamt
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